
Bachelor-Module 

Nummer der Lehrveranstaltung:  
Bezeichnung der Lehrveranstaltung: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 

(für Sozialwissenschaftler) 
Zuordnung zu Modul Nr.:  
Bezeichnung des Moduls:  
Veranstaltungszyklus: [jedes zweite Semester] 
 

Verantwortlich: Wedell 
  
 

Leistungspunkte: 6 
Workload: 180 Stunden 
 

Lehr- und Lernformen: Vorlesung „Jahresabschluss“, 
 Übung „Einführung in die BWL“ 
Leistungsnachweise: Klausur 
 

Zuordnung zu Teilgebiet:  
Einordnung in den Studienplan:  
Eingangsvoraussetzungen: keine 
Erwartete Vorkenntnisse: keine 
 

Lernziele: 

Die Studierenden sollen 

- Verständnis gewinnen für Handlungsziele und Informationsinteressen der ‚Stakeholder‘  
  (Eigentümer, Arbeitnehmer, Kreditgeber, Allgemeinheit); 

 Kenntnis erlangen über 

  die Rechnungslegung in Personenunternehmen und Kapitalgesellschaften; 

  Methoden zur Planung und Kontrolle des Leistungsprozesses in Bereichen und Abteilungen; 

  Methoden und Verfahren zur Erfolgsplanung und -kontrolle von Produktarten. 

 

Überblick über die Modulinhalte: 

- Aufgaben des Jahresabschlusses aus betriebswirtschaftlicher und rechtlicher Sicht; 

- Erfassung, Bewertung und Ausweis von Vermögensgegenständen und Schulden (Inventar, 
  Bilanz, Anhang); 

- Erfolgsermittlung und Erfolgsabgrenzung (operatives Ergebnis); 

- Planung und Kontrolle für Profit Center, Cost Center und Produktarten; 

- Beurteilung der wirtschaftlichen Lage von Unternehmen. 

 

Literatur:  

 (Basismaterial) Wedell, H., Dilling, A.: Grundlagen des Rechnungswesens, 12. Auflage, 
Herne/Berlin 2009. 

 Ergänzungsliteratur in den Veranstaltungen 

 


